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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die ersten Sonnenstrahlen motivieren uns wieder für Aktivitäten im 
Freien. Ob im Garten, auf dem Fahrrad oder bei sonstigen Tätigkei-
ten, die Freude auf den Frühling ist groß. 

Auch auf unseren Baustellen geht es betriebsam weiter. Der Hort 
wird, nach heutigem Stand, bis September bezugsfertig sein. Eben-
so versuchen wir die Außenanlagen des Hortes bis dahin fertig zu 
haben. Die Parkplätze angrenzend zum Hort und hinter dem Rat-
haus werden bis zum Jahresende auch soweit benutzbar sein. Mit 
der Fertigstellung bekommt Geisenhausen auch die erste Schnellla-
destation mit zwei Ladepunkten für E-Autos. Der langersehnte Rad-
wegbau zum Sportgelände beginnt im Mai und wir hoffen alle, die-
sen heuer noch eröffnen zu können. Leider musste die Holzhausener 
Straße nochmals gesperrt werden, die Arbeiten sollen aber im Juni/
Juli den Abschluss finden. Beim Thema Straßenbau wird es in die-
sem Jahr um Geisenhausen etwas knifflig. Zeitgleich mit unseren 
Maßnahmen saniert das staatl. Bauamt auch die Staatsstraße 2054 
nach Altfraunhofen. Hier wird der Kurvenbereich auf Höhe Ober-
haselbach entschärft und die Fahrbahn um 50 cm verbreitert. Ab 
August wird die Staatsstraße 2054 dann wieder frei sein und der 
unfallträchtige Bereich hoffentlich der Geschichte angehören. Aus 
gegebenem Anlass möchte ich dringend nochmal auf die Verkehrs-
situation am Kirchplatz hinweisen. Dies ist eine verkehrsberuhigte 
Zone, bitte beachten Sie hierzu auch den Artikel in dieser Ausga-
be. Auf diesem Platz besteht Schrittgeschwindigkeit, dies bedeutet 
max. 10 km/h.

Das Jahr 2024 steht in Geisenhausen für das Jahr der Gründungsfes-
te. Gleich drei Vereine bzw. Organisationen, die Feuerwehr Bergham 
im Mai, der TV Geisenhausen im Juni und die Feuerwehr Salksdorf 
im Juli, feiern ihre Gründung mit einem großen Festwochenende. Es 
ist mir eine große Ehre bei allen drei Festen als Schirmherr fungieren 
zu dürfen. Ich freue mich, viele Geisenhausener und Gäste aus nah 
und fern, bei den verschiedenen Festivitäten begrüßen zu können. 
Ich wünsche Ihnen allen ein tolles Frühjahr und schöne Ostern.

                                   Mit freundlichen Grüßen

                   Josef Reff, 1. Bürgermeister
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Baumaßnahmen 2024

Holzhausener Straße
Die Sanierung der Holzhausener Straße wurde vorbehaltlich der Witterung im März fortgeführt.
Es folgt die Wasser- und Kanalleitung im zweiten Abschnitt mit anschließender Asphaltierung 
des gesamten Bereichs der Abschnitte 1 und 2. Die Arbeiten finden wieder unter Vollsperrung 
„Anlieger frei“ statt und dauern voraussichtlich bis August 2024. Die Umleitung ist beschildert.

Vorbereitungsarbeiten 
zum Kreisverkehr 
 „Jungbräu“
Vorbereitend zur Erstellung des 
neuen Kreisverkehrs wird in die-
sem Frühjahr das bestehende 
Mehrfamilienhaus abgebrochen, 
da der momentan vorhandene 
Platz zu gering ist. Der Bau des 
Kreisverkehrs findet dann vor-
aussichtlich im Jahr 2025 statt.

Der Bau des Radwegs Isar-Vils wurde ausgeschrieben. Die Maßnahme beginnt voraussichtlich An-
fang April 2024 mit dem Bau der Querungshilfe auf der Gemeindestraße außerhalb Rampoldsdorf 
Richtung Hörlkam auf Höhe des neuen Sportplatzes. Für den Bau der Querungshilfe wird auf Höhe 
Einfahrt Sportplatz die Straße Rampoldsdorf Richtung Hörlkam für sechs Wochen voll gesperrt. 
Die Zufahrt zum Sportplatz wird immer gewährleistet. Für die restliche Zeit des Radwegbaus ist 
keine Umleitung nötig. Der Bau des Radweges soll Ende des Jahres abgeschlossen sein.

Die Sanierung der Tennisanlage war bereits für dieses Frühjahr vorgesehen. Geplant ist die Sa-
nierung zwei bestehender Plätze (Platz 3 und 4), neue Zäune, Wege, Bewässerung und LED-
Lichtanlage sowie Sanierung eines Platzes zu einem Ganzjahresplatz (Platz 2). Leider kam es bei 
der Ausschreibung zu einer massiven Überschreitung der Kosten, weshalb das Bauvorhaben 
erneut ausgeschrieben werden muss. Wir hoffen, im Herbst 2024 mit der Maßnahme beginnen 
zu können, sodass diese zum Saisonbeginn 2025 fertiggestellt ist.

Radweg Isar-Vils

  Quelle: Ingenieurbüro Preiss & Schuster

Tennis

  Quelle: Ingenieurbüro Planteam

Quelle: Ingenieurbüro Sehlhoff

Quelle: Ingenieurbüro Sehlhoff



Zurückschneiden von Ästen und Sträuchern
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Baumaßnahmen 2024

Straßensanierung Staatsstraße 2054 Geisenhausen-Altfraunhofen 
durch das Staatliche Bauamt
Die Staatsstraße 2054 wird zwischen Hotelkam und der Ortseinfahrt Geisenhausen grundlegend 
instandgesetzt. Der Unfallschwerpunkt im Bereich der Doppelkurve wird begradigt und die Fahr-
bahn erhält eine durchgehende Breite von 6,50 m.
Für die Zeit der Baumaßnahme ist der Streckenabschnitt voll gesperrt. Die Umleitung von Alt-
fraunhofen nach Geisenhausen erfolgt ab Altfraunhofen über die LA 55 nach Obergangkofen und 
weiter über die LA 21 nach Geisenhausen. Die Umleitung von Geisenhausen nach Altfraunhofen 
erfolgt über die LA 8 nach Hinterskirchen, weiter über die LA 33 nach Baierbach und von dort 
über die Staatsstraße 2087 nach Altfraunhofen. (Auskunft: Staatliches Bauamt Landshut)
Der Ausführungszeitraum ist von Anfang April bis Mitte August 2024 angesetzt.

Brücke Höhenberg
Bei der turnusmäßigen Brückenprüfung wur-
de festgestellt, dass sich die Brücke über 
den Rettenbach bei Höhenberg in einem sehr 
schlechten Zustand befindet. Aus diesem 
Grund findet ein Ersatzneubau aus Stahlbeton 
mit Angleichung bzw. Verbreiterung der Stra-
ßentrompete in der Zeit von voraussichtlich 
Mitte April 2024 bis Anfang September 2024 
statt. Die Arbeiten finden unter Vollsperrung 
der Zufahrtsstraße nach Höhenberg statt.

Außenanlagen  
Angstl-Areal
Das gesamte Gelände des ehe-
maligen Angstl-Areals, auf dem 
im Moment der neue Kinderhort 
entsteht, soll neugestaltet wer-
den. Hier soll die Metzgergas-
se, sowie die hintere Zufahrt 
mit Parkplätzen zum Rathaus 
einen neuen Belag erhalten. 
Geplant ist ein Platz mit Auf-
enthaltsqualität sowie einem 
Kinderspielplatz. Die Maßnah-
me befindet sich im Moment in 
der Ausschreibung. Wir hoffen, 
eine geeignete Firma zu finden 
und planen die Ausführung in 
der Zeit von voraussichtlich Mai 
2024 bis Ende des Jahres.

Straßensanierung Westersbergham
Die Straße in Westersbergham wird voraussichtlich in der Zeit von ca. Mitte April 2024 bis Ende 
Juli 2024 eine neue Asphaltdeckschicht erhalten. 

Quelle: Planungsbüro Andrea Kargl

Quelle: Staatliches Bauamt

Quelle: BBI Ingenieure

  Quelle: Iab landschaftsarchitektur brenner



Der Markt Geisenhausen vergibt gegen 
Höchstgebot die Parzelle 56 des Wohn-
baugebiets „Feldkirchen-Erweiterung“.
Das Mindestgebot beträgt 380,00 € 
pro m². Das Gebot kann bis spätestens 
26.04.2024, 12:00 Uhr schriftlich in ei-
nem verschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift „Angebot Parzelle 56 – nicht 
öffnen“ beim Markt Geisenhausen, 
Marktplatz 6, 84144 Geisenhausen, ein-
gereicht werden. 

Informationen zur Bauparzelle:
»  Es handelt sich um ein allgemeines 

Wohngebiet nach § 4 BauNVO
»  Größe: 1.097 m²
»  Lage: Fl.-Nr. 1428/164 der  

Gemarkung Geisenhausen
»  künftige Adresse:  

Lerchenstraße 2a – 2d
»  Bebauungsvorgaben:
    »  Reihenhaus (sog. Hausgruppe) mit 

vier Einheiten
    »  maximal zwei Vollgeschosse (E+D 

oder E+1, DG kein Vollgeschoss)
    »  GFZ = 0,8 bezogen auf 1.039 m² 

Grundstücksfläche
    »  GRZ = 0,4 bezogen auf 1.039 m² 

Grundstücksfläche

»  Im Rahmen eines Baugrundgutachtens wurde 
im Jahr 2015 auch die Bodenbeschaffenheit am 
westlichen Rand der Parzelle untersucht.

»  Im Übrigen sind auch die weiteren Vorgaben 
des Bebauungsplans einzuhalten.

Alle weiteren wichtigen Informa-
tionen sind unter www.geisen-
hausen.de im Bereich Aktuelles 
– Baugrundstücke nachzulesen. 
Hier ist auch der für die Ange-
botsabgabe zwingend zu ver-
wendende Vordruck abrufbar.
 
Etwaige Anfragen richten Sie an die  
Bauverwaltung: Tel.: 08743 9616-23,  
E-Mail: bauamt-verwaltung@geisenhausen.de
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Vergabe einer Reihenhausparzelle in Feldkirchen
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Sportler der Marktgemeinde wurden für ihre Erfolge beglückwünscht

Einer langjährigen Tradition folgend wurden die 
erfolgreichen Sportler der Marktgemeinde offiziell 
geehrt. Dazu hatte Bürgermeister Josef Reff die fast 
durchwegs sehr jungen Sieger zu einer Zusammen-
kunft in den Sitzungssaal des Rathauses eingeladen.

Reff äußerte seine große Freude über die überregi-
onalen Erfolge in den verschiedenen Sparten und 
meinte, die Sieger würden den Namen der Marktge-
meinde Geisenhausen bekannt machen. Reff gratu-
lierte zu den sportlichen Erfolgen und machte noch-
mals deutlich, wie viel Trainingsfleiß und Eifer hinter 
den jeweiligen Höchstleistungen stehen.
Vier Sportvereine haben ihre erfolgreichen Kämp-
fer für die Sportlerehrung gemeldet. Für den 
Kampfsportverein Geisenhausen (KSV) nahm ers-
ter Vorstand Rudolf Brunnbauer die Ehrung vor. 
Er berichtete, auf welch hohem Niveau der hiesi-
ge Kampfsportverein in ganz Europa unterwegs ist 
und dort hohe Preise absahnt. Brunnbauer stellte 
den Zuhörern dabei deutsche und europäische 
Meister aus Geisenhausen vor, die sich gegen star-
ke Mitbewerber durchgesetzt hatten. Mit je einer 
Urkunde und einem Geschenk zeigte die Markt-
gemeinde ihre Anerkennung bei Antonia Landeck, 
Michelle Schlegel, Lina Landeck, Patricia Landeck 
und bei Marlon Schlegel.
Für den Reit- und Fahrverein Sankt Georg übernahm 
Nathalie Sauerwald die Laudatio. Sie führte die Er-
folge von drei Reiterinnen auf: Hannah Hoffmeister, 

Steffi Brunner und Chiara Wensra. Sie 
belegten erste Plätze beim Dressurreiten, 
dem Fahrsport und beim Vielseitigkeits-
reiten. 
Seine erfolgreiche erste Mannschaft hat-
te der Eissportclub (ESC) gemeldet, die 
im Stockschießen Meister in der Bezirks-
oberliga West geworden ist und damit 
den Aufstieg in die Bayernliga geschafft 
hat. Josef Eichinger hat die Ehrung der 
Herrenmannschaft mit Christian Eierkau-
fer (zugleich Vorsitzender des ESC) Ben-
jamin Eichinger, Maxi Mohr und Mirko 
Zeike vorgenommen.
Vom vierten Verein im Bunde wurden die 
erfolgreichen Senioren der Jungschüt-
zengesellschaft Geisenhausen geehrt. 
Johann Neumeier erläuterte die Verdiens-
te der beiden erfolgreichen Schützen 
Hans Zitzmann und Johann Maier. Er be-
zeichnete sie als „Ausnahmeschützen“, 
die durch ihren Trainingsfleiß wichtige 
Vorbilder für die Jugend im Verein seien. 
Nach der eigentlichen Ehrung im Rat-
haus lud der Bürgermeister die Gäste 
und Sportler zu einem gemeinsamen 
Abendessen ins Restaurant „La Bella Na-
poli - Brauhausstuben“ ein.

Text und Foto: Peter Köppen

Von vier Vereinen 
wurden die Sportler mit 
Urkunden und Preisen 
geehrt – hier zusammen 
mit Bürgermeister Josef 
Reff (rechts).
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Bürgermedaille an Josef Fedlmeier verliehen

Einen besonders feierlichen Rahmen hatte 
die letzte Sitzung des Marktgemeindera-
tes im Jahr 2023 am 12. Dezember, denn 
1. Bürgermeister Josef Reff verlieh die Bür-
germedaille an Herrn Josef Fedlmeier aus 
Diemannskirchen.

Nach dem Ehrenbürgerrecht stellt die Bür-
germedaille die zweithöchste Auszeich-
nung dar, mit der der Markt Geisenhausen 
seine Bürger oder andere Persönlichkeiten 
ehrt. Mit ihrer Verleihung würdigt der Markt 
besondere Verdienste um den Markt Gei-
senhausen, die durch langjährige und er-
folgreiche Tätigkeit für die Allgemeinheit auf 
den Gebieten des öffentlichen Lebens, der 
Kultur, der Kirche, der Kunst, der Wirtschaft, 
der Wissenschaft, des Sozialwesens, durch 
Schenkungen an den Markt Geisenhausen 
u. a., erworben wurden. Josef Fedlmeier ist 
nach Johann Neumeier und Helmut Ernst 
aktuell der dritte Inhaber der Bürgermedaille.

In seiner Laudatio würdigte Bürgermeister 
Reff den vielfältigen ehrenamtlichen Einsatz 
von Josef Fedlmeier. Er bringt sich seit jun-
gen Jahren sehr aktiv ehrenamtlich im poli-
tischen Bereich, im Vereinsleben und in der 
Kirche ein. Mit Leidenschaft und Herzblut 
dient er dabei der Allgemeinheit. 

Für seine langjährige Mitgliedschaft im Ge-
meinderat Geisenhausen, durchgehend von 
1978 – 2020, also 42 Jahre, wurde ihm 2015 
auch die Kommunale Verdienstmedaille 
in Bronze vom Freistaat Bayern verliehen. 
Seit 1978 Mitglied der CSU, war er in den 
Jahren 1991 bis 2005 Ortsvorsitzender der 
CSU Diemannskirchen und ist dort bis heu-
te in der Vorstandschaft tätig. Im kirchlichen 
Bereich engagierte er sich im Pfarrgemein-

derat und ist seit langen Jahren Kirchenpfleger und 
Lektor in der Kuratie Diemannskirchen. Darüber hin-
aus war er lange Jahre in der Freiwilligen Feuerwehr 
aktiv. Auch im Christlichen Bauernverein Geisenhau-
sen engagiert sich Josef Fedlmeier seit 40 Jahren als 
Mitglied und seit 28 Jahren in der Vorstandschaft in 
besonderem Maße.

Nach Überreichung der Bürgermedaille zusammen 
mit der vergoldeten Wappennadel und einer Urkun-
de trug sich Josef Fedlmeier in das Goldene Buch 
des Marktes Geisenhausen ein. Neben Anna Fedl-
meier, der Ehefrau des Geehrten, der Bürgermeister 
Reff einen Blumenstrauß überreichte, wohnten der 
Feierstunde auch Vertreter des Christlichen Bauern-
vereins Geisenhausen und des CSU-Ortsverbandes 
Diemannskirchen bei. Diese beiden Vereine hatten 
ursprünglich eine angemessene Ehrung der Ver-
dienste von Josef Fedlmeier angeregt.
Die Urkunde hat folgenden Wortlaut: Der Markt Gei-
senhausen verleiht mit einstimmigem Beschluss 
des Gemeinderates vom 19. September 2023 Herrn 
Josef Fedlmeier in Würdigung seiner besonderen 
Verdienste um das Wohl der Gemeinde und der 
Allgemeinheit die Bürgermedaille. Geisenhausen,  
12. Dezember 2023, Josef Reff, 1. Bürgermeister.

Text und Foto: Peter Köppen

Fahrradabstellanlage Bahnhof

Die Gemeinde Geisenhausen erneuerte die Fahr-
radabstellmöglichkeiten am Bahnhof. Dabei ent-
standen eine Sammelschließanlage und drei Fahr-
radüberdachungen. In der abschließbaren Anlage 
haben 24 Fahrräder auf zwei Ebenen Platz. Unter 
der Überdachungen können weitere 72 Fahrräder 
abgestellt werden. Die Anlage ist im Mai 2023 in 
Betrieb gegangen. Die Stellplätze können seit die-
sem Zeitpunkt unter www.rad-safe.de oder mit 
der entsprechenden App gebucht werden. Nach 
Angabe der persönlichen Daten und Entrichtung 
des Nutzungsentgelts, kann die Anlage mit einem 
PIN oder auch mit der RFID-Karte vom MVV ent-
riegelt werden.

Die Kosten für die Miete der  
Sammelschließanlage sind wie folgt:
» 1 € pro Tag
» 5 € pro Woche
» 10 € pro Monat
» 100 € pro Jahr 
Das Projekt entstand im Zuge der Bike+Ride-
Offensive des Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Klimaschutz (BMWK) und der Deutschen 

Bahn (DB). Die Sammelschließanlage 
bietet den Nutzer/innen eine sichere 
und wettergeschützte Abstellalter-
native. Auch hochpreisige Fahrräder 
können somit im direkten Bahnhofs-
umfeld vor Vandalismus geschützt 
abgestellt werden.
Mit der B+R-Offensive wollen BMWK 
und DB in kurzer Zeit möglichst viele 
Fahrradabstellanlagen an Bahnhö-
fen errichten. Das BMWK unterstützt 
die Kommunen durch Förderung der 
B+R-Offensive. Kommunen können 
sich auf der Website www.deut-
schebahn.com/bikeandride schnell 
und unkompliziert für das Programm 
anmelden. Die DB hilft, geeignete 
Standorte an den Bahnhöfen zu fin-
den und stellt eigene Flächen mietfrei 
zur Verfügung. Zusätzlich unterstützt 
die DB bei der Planung und Montage 
der Anlagen.
Die Baukosten wurden in Höhe von 
70 % im Zuge der Klimaschutzinitiati-
ve vom Bund gefördert.



Wiederholt gefährliche Verkehrssituationen am Kirchplatz

Aufgrund wiederholt gefährlicher Be-
gebenheiten machen wir darauf auf-
merksam, dass im Bereich des Kirch-
platzes Fußgänger den gesamten 
Bereich der Straße vorrangig nutzen 
dürfen. Kinder (bis 14 Jahre) dürfen 
überall auf der Straße spielen und 
haben Vorrang gegenüber allen Fahr-
zeugen. Die Geschwindigkeit ist für 
Fahrzeuge aller Art auf Schritttempo 
(5-10 km/h) begrenzt. Fahrzeugfüh-
rer müssen darauf achten, Fußgän-
ger weder zu behindern noch zu ge-
fährden. Im Zweifelsfall trifft sie eine 

Wartepflicht gegenüber spielenden Kindern und 
Spaziergängern. Spielende Kinder und Fußgänger 
dürfen ihrerseits den Fahrverkehr nicht behindern. 
Fußgänger haben zur Seite zu gehen, wenn ein 
Fahrzeug vorbeifahren möchte. Die Straße muss 
freigehalten werden und darf nicht durch große 
Gegenstände, Spielzeuge oder Ähnliches ver-
sperrt werden.
Die vorgegebene Geschwindigkeit in verkehrsbe-
ruhigten Bereichen gilt für Autofahrer, Motorrä-
der, Fahrräder, E-Bikes, E-Roller und E-Scooter 
gleichermaßen. Alle Fahrzeuge haben sich an die 
Schrittgeschwindigkeit zu halten. 
Gemäß Anlage 3 StVO zu § 42 Absatz 2 wird in 
verkehrsberuhigten Bereichen zu schnelles Fah-
ren geahndet; so führt z. B. schon eine gefahrene 
Geschwindigkeit von 30 km/h zu einem Bußgeld 
von 80 Euro, einem Punkt in Flensburg und einem 
Monat Fahrverbot!
Parken ist auf verkehrsberuhigten Bereichen nur 
auf den speziell markierten Flächen erlaubt. Aus-
nahmen gelten ausschließlich für das Be- und 
Entladen. Bei kreuzenden Straßen innerhalb die-
ses Bereiches ist die Regel „rechts vor links“ zu 
beachten.

Immer häufiger gehen Beschwerden bei der Ge-
meinde ein, dass Bäume, Sträucher und Hecken 
weit in die Lichträume von Straßen und Gehwegen 
hineinragen. Dabei wird sogar an mancher Stelle 
die Sicht auf Verkehrszeichen beeinträchtigt und 
Straßenlampen werden verdeckt. Straßen und 
Wege werden zusätzlich verschmutzt und dadurch 
steigt das Unfallrisiko. Die Grundstückseigentümer 
werden aufgefordert, ihre Anpflanzungen zu über-
prüfen und, soweit notwendig, einen Rückschnitt 
zu veranlassen. Bei einer Straße ist eine Höhe von 
4,50 m freizuhalten. Der Lichtraum bei Gehwegen 
beträgt 2,50 m. Aber auch wild wuchernde Pflan-
zen und Wurzeln zerstören die Asphaltdecke des 
Gehweges. Sie müssen deshalb ebenso entfernt 
werden, um kostenintensive Sanierungsmaßnah-
men zu vermeiden. Diese Verpflichtung besteht 
im Übrigen auch für nicht bebaute Grundstücke. 
Äste und Zweige, die in den Verkehrsraum wach-
sen, bergen häufig Unfallgefahren durch Sicht-
behinderungen für Autofahrer. Außerdem können 
Beschädigungen an vorbeifahrenden Fahrzeugen 

entstehen. Fußgänger müssen durch 
wuchernden Bewuchs oftmals den si-
cheren Gehsteig verlassen und in den 
Straßenraum treten, was besonders 
bei Kindern und älteren Mitbürgern 
eine besondere Gefahr birgt.

Zurückschneiden von Ästen und Sträuchern

Das müssen Besitzer von privaten Schwimmbädern und Pools wissen

In den Gärten werden immer mehr private Schwimmbäder 
gebaut oder mobile Pools aufgestellt. Zur Befüllung dieser 
Schwimmbäder teilen wir folgendes mit: Für die Befüllung von 
Poolanlagen darf das Frischwasser nicht über den Gartenwas-
serzähler bezogen werden, sondern muss vom Hauptwasser-
zähler abgenommen werden. Denn für Poolwasser müssen 
auch Abwassergebühren bezahlt werden. Da Poolwasser ver-
schmutzt, insbesondere gechlort oder anderweitig behandelt 
ist, handelt es sich nach § 3 der Entwässerungssatzung (EWS) 
um Schmutzwasser und ist deshalb als Abwasser in die öf-
fentliche Entwässerungseinrichtung (Kanal) einzuleiten.
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Verkehrsberuhigter Bereich
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Fundgegenstände

Folgende Fundgegenstände liegen während 
der Öffnungszeiten im Fundbüro, Zimmer 
002, zur Abholung bereit:
»   silbernes Kinderarmkettchen
»   schwarzer, kleiner Regenschirm
»   weinrote Geldbörse 
»   braune Lederjacke und grünkarierte  

 Trachtenjacke
»   VW-Autoschlüssel mit rotem Anhänger
»   Haustürschlüssel mit Goldbarren-Anhänger
»   Wii Konsole mit Spiel
»   zwei Schlüssel mit Anhänger BMW
»   blaues Xiaomi Redmi Smartphone
»   Handschuhe, Mützen,     

 Ring, Kuscheltier
»   Spindschlüssel Nr. 13
»   goldener Armreif 
»   zwei Schlüssel, Garagen- 

 toröffner und kleines  
 Schnappmesser

»   zwei Schlüssel mit rotem  
 Flaschenöffner 

»   lila Schlüssel 
»   graue Stoffhandschuhe
»   blaues Crosscountry Marke Epple Minx
»   rotes E-Bike Feldmeier ohne Akku
»   zwei Dinosaurier gelb u. rot/weiß gestreift
»   silberner Herrenring mit Sternen
»   grünes BMX-Fahrrad Expert GT
»   einzelner Schlüssel
»   rosa/schwarz/weiße Geldbörse 
»   schwarz-rotes Damenfahrrad Comeback
»   buntes gestricktes Stirnband
»   Haustürschlüssel mit Karabineranhänger

Nachrichten

Stammtisch zu Wärmepumpen 
Nach dem Vortrag über Wärmepumpen im 
Bestand und dem VZ-Artikel über die Wirt-
schaftlichkeit von Wärmepumpen lädt die 
Bund-Naturschutz-Ortsgruppe am 19. Ap-
ril um 19:30 Uhr zu einem Wärmepumpen-
Stammtisch in den Brauhausstuben ein. Er 
soll dazu beitragen, bereits vorhandenes 
Wissen über diese Heiz-Technologie zu ver-
tiefen.
Hier besteht die Möglichkeit mit Bauherren 
zu diskutieren, die in den letzten Jahren be-
reits eine Wärmepumpe installiert haben. 
Grundlage für einen Umstieg auf Wärme-
pumpen ist eine gute Wärmebedarfsplanung. 
Dabei spielen die Lage der Räume und der 
Zustand des Gebäudes eine wichtige Rolle. 
Weitere Fragen sind: Welche Wärmepumpe 
passt zu meinem Haus, welche Leistung soll 
sie haben, welches Kältemittel ist zeitgemäß 
und in welchem Bereich soll sie die Leistung 
modulieren können. Fragen zu den Kosten 
von Wärmepumpen und den Förderungen 
spielen sicher auch eine wichtige Rolle. Einen 
sehr guten Vortrag mit dem Thema „Funkti-
oniert eine Wärmepumpe in meinem Haus?“ 
findet man unter https://www.energieagen-
tur-ebe-m.de/News/2618/Jetzt-zum-Nach-
schauen-Basis-Beratung-Wrmepumpe
Außerdem möchte die Gemeindeverwaltung 
noch darauf hinweisen, dass auf der Home-
page des Marktes Geisenhausen unter Ak-
tuelles eine eigene Rubrik für Energiethemen 
angelegt wurde, hier werden Sie über unter-
schiedliche Themen wie z. B. Fernwärme, So-
larenergie und Wärmepumpen informiert. 
                        Dr. Herbert Jans,  
                        BN-Ortsgruppe Geisenhausen

Wasserzähler werden gewechselt
Die Wasserwarte des Marktes Geisenhausen 
wechseln im Laufe der nächsten Monate die 
Zähler, bei denen aufgrund der Bestimmungen 
des Eichgesetzes die Zeit (6 Jahre) abgelaufen 
ist. Für Kunden entstehen damit keine Kosten. 
Die Hauseigentümer werden gebeten, die Zähler 
zugänglich zu machen. Die Wasserwarte können 
sich auf Verlangen ausweisen. Eine vorherige Ter-
minvereinbarung ist aufgrund der hohen Anzahl 
der Zähler nicht möglich. Hauseigentümer, die 
nicht angetroffen werden, erhalten eine Benach-
richtigung mit der Bitte um Terminvereinbarung.

Europawahl am 09. Juni 2024
Am 09. Juni 2024 findet die 10. Direktwahl 
zum Europäischen Parlament statt. Für die 
Durchführung der Wahl wird eine ausrei-
chende Anzahl an freiwilligen Helfern benö-
tigt, die bei der Abwicklung am Wahlsonn-
tag mitwirken.
Sollten Sie an der diesjährigen Wahl zum 
Europäischen Parlament mitwirken wollen, 
bitten wir um Kontaktaufnahme mit Frau 
Maierhofer (Tel.: 08743 9616-11 oder per 
E-Mail: wahlen@geisenhausen.de)

Wildwuchs zwischen Gehsteigkante 
und Straße entfernen
Es ist immer wieder festzustellen, dass sich an 
vielen Grundstücken zwischen Gehsteigkan-
te und Straße bzw. dem Zaunsockel und dem 
Gehsteig Grasbewuchs gebildet hat. Dies führt 
langfristig zur Schädigung des Asphaltbelags 
und außerdem zu hohen Instandsetzungskos-
ten. Bitte entfernen Sie den Bewuchs entlang 
Ihrer Grundstücksgrenze regelmäßig.

Neues von der Seniorenberatung

Ab sofort findet jeden ersten Montag im Monat 
ein Spielenachmittag mit Senioreninnen und Se-
nioren statt. Von 14:00 bis 16:00 Uhr kann man 
vorhandene Spiele  z. B. „Mensch ärgere dich 
nicht“, „Schach“ oder „Karten“ spielen. Auch 
selbst mitgebrachte Spiele können gerne zum 
Einsatz kommen. Ebenso kann man sich an die-
sem Nachmittag für gute Gespräche treffen. Das 
Bürgerhaus bietet  außerdem einen Aufzug in den 
1. Stock, Zimmer 105.

Wir möchten zudem an unser gemeinsa-
mes Mittagessen im Gasthaus Poseidon 
erinnern. Dieses findet alle zwei Mona-
te am ersten Mittwoch des Monats um 
11:30 Uhr statt. Nächste Treffen wären 
somit am 06.03., 08.05., 03.07. usw.
Falls jemand hierzu eine Fahrgelegen-
heit braucht, soll sich bitte bei Frau 
Obermeier, Tel.: 08743 7370 oder Frau 
Fricke, Tel.: 08743 2391 melden.
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Das Bayerische Landesamt für Sta-
tistik in Fürth bittet die Bürgerinnen 
und Bürger des Freistaats um ihre 
Unterstützung und Mitarbeit bei der 
Erhebung. In Bayern - wie im gesam-
ten Bundesgebiet - hat der Mikrozen-
sus 2024 begonnen. Das ist die größ-
te jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Auf Basis der erhobenen 
Daten werden wichtige politische Ent-
scheidungen getroffen, die alle Bür-
gerinnen und Bürger betreffen. Aus 
diesem Grund bittet das Bayerische 
Landesamt für Statistik alle zufällig 
ausgewählten Haushalte um ihre Un-
terstützung. 

Auch im Jahr 2024 findet der Mikro-
zensus statt. Der Begriff Mikrozensus 
bedeutet „Kleine Volkszählung“ und 
benennt eine gesetzlich verbindliche, 
repräsentative Befragung von Haus-
halten in Deutschland. Die Erhebung 
wird seit 1957 von den Statistischen 
Ämtern des Bundes und der Länder 
gemeinschaftlich durchgeführt. Es 
wird ein Prozent der Bevölkerung stell-
vertretend für alle Einwohnerinnen und 
Einwohner des Landes zur wirtschaft-
lichen und sozialen Lage befragt. Ne-
ben dem Grundprogramm enthält das 
Frageprogramm des Mikrozensus 
auch Fragen der EU-weit durchgeführ-
ten Befragungen zur Arbeitsmarktbe-
teiligung (LFS), zu Einkommen und 
Lebensbedingungen (SILC) sowie zur 
Internetnutzung (IKT). Die Ergebnisse 
des Mikrozensus haben sich zu einer 
wichtigen Datenquelle entwickelt. Sie 

bilden die Grundlage für 
politische Entscheidun-
gen in Deutschland, aber 
auch auf europäischer 
Ebene. Neben der Politik 
nutzen außerdem Wirt-
schaft, Wissenschaft, 
Medien und die interes-
sierte Öffentlichkeit die Daten des Mikrozensus.

Die ausgewählten Haushalte werden  
schriftlich informiert
Die zufällig ausgewählten Haushalte werden vom 
Bayerischen Landesamt für Statistik schriftlich zur 
Teilnahme am Mikrozensus aufgefordert. Mit dem 
Schreiben werden sie über den Mikrozensus infor-
miert und gebeten, die Fragen des Mikrozensus im 
Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-
Befragung zu beantworten. Alle erhobenen Einzel-
angaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte weiterge-
geben noch veröffentlicht. In der amtlichen Statistik 
werden die Einzelergebnisse zu aggregierten Lan-
des- und Regionalergebnissen zusammengefasst.

Weitere Informationen:
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_
bevoelkerung/mikrozensus/index.html
Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus ist, 
wozu er durchgeführt wird, wie die Haushalte zufäl-
lig ausgewählt werden, warum sie mitmachen müs-
sen und was mit ihren Antworten passiert: 
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoel-
kerung/mikrozensus/v3-statistischesbundesamt-
mikrozensus-de-ut.mp4
Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozensus fin-
den Sie in der interaktiven StoryMap zum Thema 
Familie und Erwerbstätigkeit im Zeit- und Regional-
vergleich: s.bayern.de/storymap-pm

60 000 Haushalte in Bayern werden befragt

Bitte geben Sie Auskunft: „Mikrozensus 2024“ startet

Gesplittete Abwassergebühren ab 
01.12.2023
Gemäß Beschluss des Marktgemeinderates vom 
14.11.2023 werden in Geisenhausen mit Wirkung 
ab 01.12.2023 die Abwassergebühren erstmalig ge-
trennt bzw. gesplittet erhoben:
Schmutzwasser: 3,14 € je Kubikmeter
Niederschlagswasser: 0,21 € je Quadratmeter be-
festigte Fläche
Verbunden mit der Einführung der gesplitteten Ab-
wassergebühr war eine Neukalkulation für den Zeit-
raum 01.12.2023 bis 30.11.2027 notwendig.
In den Abrechnungsbescheiden für die Benutzungs-
gebühren vom 01.12.2022 – 30.11.2023 sind auch 
die Vorauszahlungen für 2024 enthalten, erstmalig 
mit der Position „Niederschlagswassergebühren“. 
Auf der letzten Seite des Abrechnungsbescheides ist 
die gebührenrelevante Fläche für die Niederschlags-
wassergebühr angegeben, multipliziert mit 0,21 €/
m² ergibt dies den Vorauszahlungsbetrag (gerundet 
auf volle Euro). 
Vorangegangen waren mehrjährige Vorarbeiten, ins-
besondere die Ermittlung der befestigten Flächen via 
Luftbilder durch ein privates Büro waren aufwändig. 

Im Januar 2023 wurden die Ergebnisse der 
ermittelten Flächen den Grundstücksei-
gentümern mitgeteilt, anschließend gab es 
die Möglichkeit, im Dialog mit den Eigentü-
mern die Flächen bei Bedarf zu korrigieren. 
Letztendlich wurde für jedes Grundstück 
der sog. „Grundstücksabflussbeiwert“ er-
mittelt und anhand des Versiegelungsgra-
des einer von sechs Stufen zugeordnet. 
Zisternen mit einem Speichervolumen von 
mind. 4 m³ werden mit einem Flächenab-
zug von 10 m² je Kubikmeter Speichervo-
lumen berücksichtigt, maximal jedoch mit 
30 % der gesamten gebührenpflichtigen 
Fläche. 
Hervorzuheben ist, dass mit der Einfüh-
rung der gesplitteten Abwassergebühr 
keine zusätzliche Gebühr erhoben wird, 
sondern die vorhandenen Kosten nur an-
ders verteilt werden.
Die Details zur Berechnung der Nieder-
schlagswassergebühr sind § 10 a der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Ent-
wässerungssatzung des Marktes Geisen-
hausen (BGS-EWS) zu entnehmen.

Veranstalter für Ferienprogramm gesucht
Auch in diesem Jahr möchte der Markt Geisenhau-
sen wieder ein abwechslungsreiches und span-
nendes Ferienprogramm zusammenstellen. Die 
Organisatoren freuen sich über alle Vereine und Ver-
anstalter, die in den Sommerferien eine Aktion für 
Kinder und Jugendliche anbieten möchten. Damit 
das Programm zusammengestellt und veröffentlicht 
werden kann, melden sich bitte alle interessierten 
Anbieter telefonisch unter 08743 9616-11 oder per 
E-Mail vorzimmer@geisenhausen.de bei Christina 

Maierhofer im Rathaus Geisenhausen. 
Das Programm ist voraussichtlich ab Ende 
Juni online einsehbar, Anmeldungen sind 
ab Anfang Juli möglich.

Nachrichten 
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Müllentsorgung

Illegale Müllentsorgung
Leider kam es vermehrt vor, dass Abfall illegal abgelegt wird. 
Illegale Müllentsorgung ist kein Kavaliersdelikt und verur-
sacht dem Landkreis Landshut und somit der Allgemeinheit 
jährlich hohe Kosten.
Der Müll bedeutet zudem Schaden und Gefahr für die hiesige 
Natur, Kinder und Wildtiere.
Wer seinen Müll illegal auf Straßen oder in freier Natur abla-
gert, muss mit rechtlichen Konsequenzen rechnen.
Sachdienliche Hinweise unter rathaus@geisenhausen.de

Neuer Abfuhrkalender für
Abholung der Gelbe Säcke 
Nachdem die Anfang des Jahres von 
der Firma Reclay Systems (Duales 
System) neu beauftragte Firma nicht 
zufriedenstellend gearbeitet hat, hat 
zum 01. Februar 2024 wieder der be-
währte Auftragnehmer (Firma Heinz 
aus Moosburg mit Subunternehmern) 
die Abholung der Gelben Säcke im 
Landkreis Landshut übernommen.
Im Zuge der Umstellung mussten neue 
Abfuhrtermine ausgearbeitet werden. 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Landshut hat deshalb Mitte Februar 
an alle Haushalte im Landkreis über 
die Post einen zusätzlichen Abfuhrka-
lender mit den aktualisierten Abholter-
minen für die Gelben Säcke verteilen 
lassen. 
Die gelben Markierungen auf den ur-
sprünglich für das Jahr 2024 verteilten 
Entsorgungskalendern mit Terminen 
für alle Müllfraktionen sind nicht mehr 

gültig. Für die anderen Müll-
fraktionen (Restmüll, Bio-
müll, Papier, Problemmüll) 
gilt er weiterhin.

Dieses Jahr gibt es 
zwei Entsorgungska-
lender. Die neuen Ter-
mine können auch auf 
der Homepage des 
Landkreises Landshut 
unter www.landkreis-
landshut.de abgerufen 
werden. Auch in der Ab-
fall-App des Landkreises sind die aktuellen Daten 
bereits hinterlegt. Bitte aktualisieren Sie die App 
entsprechend.

Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, ihre 
Gelben Säcke wieder witterungsgeschützt zu la-
gern, bis der neue Abfuhrtermin ansteht.

Sie können sich auch für Ihre Straße einen individu-
ellen Abfuhrkalender mit Terminen für alle Müllfrak-
tionen ausdrucken: 

https://www.landkreis-landshut.de/themen/ab-
fall-umwelt-wasser/abfuhrkalender/

Abfall-App erinnert an  
Abholtermine im Landkreis
Was darf in den gelben Sack oder in die Bioton-
ne? Wann wird der Restmüll abgeholt oder wann 
findet die nächste Problemmüllsammlung in mei-
ner Nähe statt? Auf diese Fragen bietet die neue 
App der Abfallwirtschaft des Landkreises Landshut 
Antworten. „Abfall-App Abfall+“ – so der Name des 
neuen Angebotes – ist ab sofort kostenlos für die 
gesamte Region verfügbar. Das Sachgebiet für Ab-
fallwirtschaft am Landratsamt Landshut verwaltet 
die App.
Neben den ausgedruckten Abfuhrkalendern, die in 
den Rathäusern ausliegen oder auch online abruf-
bar sind, stellt die App eine ideale Ergänzung für 
den Hausgebrauch dar. So erinnert die App daran, 
für welche Tonne die Abholung ansteht. Sollte es 
wegen Glatteis zu Verschiebungen kommen, infor-
miert eine Push-Nachricht über einen neuen Abhol-
termin.
Wer sich schon immer unsicher war, welche Mate-
rialien im Gelben Sack entsorgt werden oder wann 
die nächste Abfallsammelstelle geöffnet hat, wird 
auch zu diesen Fragen in der App fündig. Auch die 
regelmäßigen Problemmüllsammlungen werden 
hier angekündigt.

Eine besondere Funktion stellt der 
„Verschenkemarkt“ dar, in dem gut er-
halte Möbel und andere Gegenstände 
kostenlos den Besitzer wechseln kön-
nen, wenn sie zu schade zum Entsor-
gen sind.
Smartphones sind aus dem Leben vie-
ler nicht mehr wegzudenken – weshalb 
nicht diese Möglichkeit nutzen, die 
Bürger besser über die Abfallentsor-
gung zu informieren? Vor allem die Er-
innerungsfunktion an die Abholtermine 
wird für viele sicherlich ein Vorteil sein. 
Dennoch werden die ausgedruckten 
Kalender auch weiterhin angeboten.
Die Abfall-App ist unter diesem Stich-
wort kostenlos für Android-Nutzer im 
Google Play Store oder für das Be-
triebssystem iOS im App Store ver-
fügbar. Nach der Anmeldung können 
Ort, Straße und Abfallart, an die erin-
nert werden soll, individuell ausgewählt 
werden.
Weitere Informationen:
https://www.landkreis-landshut.de/
Landkreis-Einrichtungen/Abfallwirt-
schaft.aspx
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Auf Grund der Verordnung zur Eigenüberwachung 
von Abwasseranlagen und Kleinkläranlagen ist die 
Meldung und der Nachweis zur jährlichen Schlamm-
spiegelmessung an die Gemeinde Geisenhausen 
erforderlich. Bitte legen Sie die Wartungsprotokolle 
für das erste Halbjahr vor und sofern noch nicht ge-
schehen, die beiden für das Jahr 2023.
Vorlagemöglichkeiten:
» im Rathaus Erdgeschoss, Zimmer-Nr. 005  
» E-Mail: steuerverwaltung@geisenhausen.de oder  
» Fax: 08743 9616-55.
Die Eigenüberwachungspflicht umfasst 
 insbesondere
1. Betriebs- und Funktionskontrollen
2. Messungen und Untersuchungen
3.  Aufzeichnung der Ergebnisse der Messungen 

und Untersuchungen sowie der wesentlichen 

Die Hundebesitzer werden daran erinnert, dass die 
Hundesteuer zum 01. April für das Jahr 2024 fällig ist. 

Soweit keine Einzugsermächtigung vorliegt, wird 
gebeten, den im Hundesteuerbescheid ausgewiese-
nen Betrag auf eines der Konten des Marktes Gei-
senhausen zu überweisen. Die Gemeindeverwaltung 
Geisenhausen möchte darauf hinweisen, dass keine 
Zahlungsaufforderung verschickt wird. 
Das Halten eines über vier Monate alten Hundes ist 
in der Gemeinde Geisenhausen steuerpflichtig. Wer 
einen Hund besitzt, ist verpflichtet, seinen Hund an-
zumelden. Die Steuerpflicht tritt mit der Vollendung 
des dritten aufeinander folgenden Kalendermonats, 
in dem der Hund gehalten wird, ein. Pro Jahr sind für 
einen Hund 30 Euro, für den  zweiten Hund 60 Euro 

Betriebsveränderungen und -vor-
kommnisse

4.  Auswertung und Vorlage der Auf-
zeichnungen an die Gewässerauf-
sichtsbehörde, Landratsamt Lands-
hut

5.  Aufbewahrung der Aufzeichnungen 
und Auswertungen.

Wenn bei der Schlammspiegelmes-
sung festgestellt wird, dass eine 
Schlammabfuhr erforderlich ist, bitte 
bei der Steuerverwaltung Bescheid 
geben (Tel.: 08743 9616-33 oder -43 
oder steuerverwaltung@geisenhau-
sen.de), damit die Firma Sani-Blitz 
Gallmeier GmbH mit der Grubenent-
leerung beauftragt werden kann.

und für jeden weiteren Hund 100 Euro 
zu entrichten. Für Kampfhunde nach 
der Bayerischen Kampfhundeverord-
nung gelten erhöhte Steuersätze. Zur 
Kennzeichnung eines jeden angemel-
deten Hundes gibt die Gemeinde eine 
Hundesteuermarke aus, die der Hund 
außerhalb der Wohnung des Hundehal-
ter stets tragen muss.
Sofern Ihr Hund noch nicht angemeldet 
ist, bitten wir Sie, dies baldmöglichst 
nachzuholen. Ein Formular können Sie 
auf unserer Internetseite downloaden: 
www.geisenhausen.de/ 
formulare-downloads

Das sollten Landwirte wissen

Rücknahme von Erntefolien,  
Garnen, Netzen und Ähnlichem 
vom Landhandel
Grundsätzlich dürfen auch sogenannte 
Erntekunststoffe in kleiner Menge unter 
folgenden Bedingungen in die Restmüll-
tonne:
»  Deckel der Tonne sollte noch zugehen
»  Tonne sollte nicht zu schwer sein und
»  Inhalt der Tonne sollte locker sein, damit 

eine Entleerung problemlos möglich ist
Deshalb besteht das Risiko, dass evtl. auf-
grund einem der genannten Gründe die 
Restmülltonne nicht geleert wird.
Über den Gelben Sack dürfen die Ernte-
kunststoffe nicht entsorgt werden, da es 
sich um keine Verpackungen handelt.

Initiative ERDE
Die gemeinsame Initiative ERDE, kurz für 
„Erntekunststoffe Recycling Deutschland“ 
von Herstellern und Handel, die flächen-
deckend in Deutschland durchgeführt 
wird, sorgt für eine kontrollierte und si-
chere Verwertung der zurückgenomme-
nen Kunststoffabfälle.

ERDE ist auch im Jahr 2024 wieder aktiv mit einer 
Vielzahl an Sammelstellen. Gebrauchte Silo- und 
Stretchfolien, Netze und Garne werden getrennt ge-
sammelt und verwertet. Bei der Initiative ERDE sind 
Hersteller aus unterschiedlichen Anwendungen mit 
im Boot. Sie unterstützen die Sammlung und Ver-
wertung, damit dem Landwirt eine kostengünstige 
Abgabe ermöglicht werden kann. Die Abgabekon-
ditionen werden von den Sammelstellen festgelegt.
Auch für Spargel-, Loch-, Mulchfolien und Vliese 
werden in den entsprechenden Regionen Abgabe-
möglichkeiten geschaffen. Durch die korrekte Tren-
nung und Sortenreinheit kann die Wiederverwertung 
der Sammelfraktionen ermöglicht werden und die 
Rohstoffe dem Kreislauf erhalten bleiben.
Die nächstgelegene Sammelstelle für Geisenhau-
sen ist in Vilsbiburg bei der Firma BayWa AG Vilsbi-
burg, Vertrieb Agrar, Maybachstraße 5 zu folgenden 
Terminen: 06. - 07.03.2024, 17. - 18.06.2024, 25. - 
26.09.2024 - jeweils von 7:45 - 11:45 Uhr und 13:00 
-16:00 Uhr. Alle Informationen zu der nächstgelege-
nen Sammelstelle und Abgabebedingungen finden 
Sie auf der Homepage www.erde-recycling.de 

Wittmann Recycling
Des Weiteren ist bei der Firma Wittmann Recycling 
eine Abgabe ganzjährig montags bis freitags zwi-
schen 7:00 – 16:00 Uhr möglich. Nach Vereinbarung 
können die Folien auch abgeholt werden (Recycling-
Telefon 0871 4309430).
Sollten der Landhandel, die Initiative ERDE oder die 
Firma Wittmann z. B. aufgrund zu starker Verschmut-
zung oder fehlender Sortierung die Annahme verwei-
gern, können die Stoffe in die Müllumladestation in 
Wörth a.d. Isar gebracht werden. Es wird jedoch auf-
grund der eingangs beschriebenen höheren Verbren-
nungskosten eine erhöhte Gebühr berechnet.
MACHEN SIE MIT - Wiederverwertung  
statt Verbrennung !Mach mit!

Teilnehmende
Marken

Damit aus Agrarkunststoff en wieder etwas werde-, 
recycle diese über ERDE!
Erntefolien, Garne, Netze & Co gehören nicht in den Gelben Sack oder 
die Gelbe Tonne. ERDE ist das bundesweite Rücknahmesystem für ge-
brauchte Erntekunststoff e in Deutschland. Übernimm Verantwortung 
und sorge auch du dafür, dass Erntekunststoff e wieder recycelt wer-
den können. Recycling schont Ressourcen und ist aktiver Klima-
schutz! Folgende Erntekunststoff e können abgegeben werden:

An ausgewählten Stellen werden auch Lochfolie, Spargelfolie, Mulch-
folie und Erntevliese zurückgenommen. Informationen zu Abgabe-
kriterien fi ndest du hier:

FRAKTION 1 FRAKTION 2 FRAKTION 3 FRAKTION 4

•  Flachssilofolien
•  Unterziehfolien
•  Siloschläuche

•   Silagestretchfolien
•   Netzersatzfolien

•  Rundballennetze •  Pressengarne

ERDE ist eine Initiative der IK Industrievereinigung
Kunststoff verpackungen e.V. in Kooperation mit RIGK

Hinweise für Kleinkläranlagenbesitzer – Vorlage der Wartungsprotokolle

Informationen für Hundehalter – Fälligkeit Hundesteuer 2024



2322

Führerscheinumtausch Gefahr durch Tretminen!  

In letzter Zeit gehen bei der 
Gemeinde wieder vermehrt 
Beschwerden über Hundekot 
auf Gehwegen und Grünflä-
chen ein.

Da es offensichtlich leider im-
mer noch Hundebesitzer gibt, 
denen es zu mühsam ist, die Hinterlassenschaften 
ihres Lieblings zu beseitigen, möchten wir wieder 
einmal daran erinnern, dass Hundekotbeutel im 
Rathaus kostenlos ausgegeben werden.
Auch sei darauf hingewiesen, dass es nach der 
gemeindlichen Straßenreinigungsverordnung ver-
boten ist, die öffentlichen Straßen durch Hundekot 
verunreinigen zu lassen. Zu den öffentlichen Stra-
ßen gehören insbesondere die Fahrbahnen, die 
Trenn-, Seiten-, Rand- und Sicherheitsstreifen, die 

Geh- und Radwege, die gemeinsamen 
Geh- und Radwege und auch die der 
Straße dienenden Gräben, Böschun-
gen und Grünstreifen. 
Wer seinen Hund eine öffentliche 
Straße verunreinigen lässt und den 
Kot nicht gleich entfernt, handelt 
ordnungswidrig und kann mit Geld-
buße bis zu 500 € belegt werden. 
Die Ahndung dieser Ordnungswidrig-
keit durch die Gemeinde z. B. durch 
ein Verwarnungsgeld ist allerdings nur 
dann möglich, wenn ein Augenzeuge 
den Namen des Hundehalters und den 
genauen Ort und Zeitpunkt der Verun-
reinigung mitteilt und auch bereit ist, 
sich als Zeuge zur Verfügung zu stellen. 

Führerscheinumtausch:  
Das sollten Sie wissen!
Rund 43 Millionen Führerschei-
ne müssen bis zum 19.01.2033 in 
fälschungssichere Exemplare um-
getauscht werden. Motorrad- und 
Pkw-Führerscheine werden ohne 
Prüfung getauscht. Seit 2022 erfolgt 
der Umtausch nach Geburts- bzw. 
Ausstellungsjahr. Das Erwerbsda-
tum der Fahrerlaubnisklasse ist nicht 
entscheidend. Während Scheckkar-
ten aktuellen Musters, die ab dem 
19.01.2013 ausgestellt wurden, be-
reits ein Ablaufdatum beinhalten, er-
geben sich die Umtauschtermine äl-
terer Führerscheine unmittelbar aus 
dem Gesetz. Es gibt einen festen 
Stufen-/Fristenplan: 
Graue, rosa oder DDR-Papier-Füh-
rerscheine (ausgestellt vor dem 
01.01.1999) mit Geburtsjahr 1971 
oder später sind jetzt bis 19.01.2025 
umzutauschen. 

Alle weiteren Fristen und die Umtauschtermine für 
den ab 01.01.1999 ausgestellten Scheckkarten-
Führerschein finden Sie unter www.landkreis-
landshut.de/aktuelles/aktuelle-meldungen/
informationen-zum-pflichtumtausch-von-fueh-
rerscheinen/ nachlesen.
Bei Fragen können Sie sich an 
fahrerlaubnis@landkreis-landshut.de oder  
Telefon: 0871 408-2156 oder -2153 wenden. 
Termine können unter www.konsentas.de verein-
bart werden. 

Rama dama – gemeinsam für ein Sauberes Bayern

Rathaus und Bauhof an Brückentagen geschlossen
Das Rathaus des Marktes Geisenhausen und der Bauhof 
sind am 10. Mai 2024 nach Christi Himmelfahrt und am  

31. Mai 2024 nach Fronleichnam geschlossen. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Öffnungszeiten Altstoffsammelstelle Sommerzeit
Öffnungszeiten von 31.03.2024 bis 27.10.2024

» Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
» Samstag 09:00 - 13:00 Uhr

Standsicherheits-
prüfung Friedhof
Die diesjährige Standsicher-
heitsprüfung der Grabdenk-
mäler auf dem gemeindlichen 
Friedhof findet, vorbehaltlich 
angemessener Witterungsbe-
dingungen, im Zeitraum vom 
06. - 10. Mai 2024 statt.

Auch heuer werden Vereine und 
Gruppen aufgerufen, bei der jähr-
lichen Aktion der Abfallwirtschaft 
des Landkreises Landshut, zur 
Säuberung von Wegen und Flu-
ren, bekannt unter dem Namen „Rama dama“, 
mitzuhelfen.
Die Gemeinde hofft auf möglichst viele Gruppen, 
die freiwillig an der Flursäuberung teilnehmen. Wer 
mitmachen will, kann sich telefonisch bei der Ge-
meindeverwaltung (08743 9616-43 bzw. -33) oder 
per E-Mail an steuerverwaltung@geisenhausen.de 
melden, damit eine Aufteilung der Reinigungsge-
biete vorgenommen werden kann. Der „Säube-
rungstag“ kann jeweils individuell von der Gruppe 

festgelegt werden und je Teilnehmer 
wird ein Pauschalbetrag von 10 € für 
Verpflegung gewährt. 

Aus Gründen der Unfallverhütung 
sollen keine Gruppen mit Kindern im 
Kindergartenalter zum Sammeln ein-
gesetzt werden.

Flursäuberungsaktionen leisten einen 
wertvollen Beitrag zum Umweltschutz 
und zur Umwelterziehung. Sämtliche 
Kosten für die Abholung und Entsor-
gung der Abfälle werden selbstver-
ständlich von der Kommunalen Abfall-
wirtschaft übernommen.
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Ferienzeit ist Reisezeit Solarkataster des Landkreises Landshut

Das Frühjahr kommt und damit die 
Urlaubs- und Reisezeit. Bitte prüfen 
Sie daher rechtzeitig die Gültigkeit 
der Personalausweise, Reisepässe 
und Kinderreisepässe. Eine Verlänge-
rung der Gültigkeit von Ausweispa-
pieren ist rechtlich nicht zulässig. Für 
die Beantragung neuer Ausweise und 
Pässe ist das Einwohnermeldeamt zu-
ständig. Hierzu müssen Sie persönlich 
erscheinen, da eine Unterschrift und 
Fingerabdrücke benötigt werden. Bitte 
bringen Sie Ihre bisherigen Ausweis-
dokumente mit. Erfolgt die Ausstel-
lung der Dokumente erstmalig durch 
unsere Meldebehörde, bitten wir um 
Vorlage einer Geburts- bzw. Eheur-
kunde. Bei Fragen zur Beantragung 
der Dokumente stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung (Tel. 08743 9616-30). 
Über die Einreisebestimmungen in die 
jeweiligen Urlaubsländer können Sie 
sich im Internet unter www.auswaer-
tiges-amt.de informieren. 
Den Kinderreisepass gibt es seit 
01.01.2024 nicht mehr. Stattdessen 
sollen Eltern künftig für ihre Kinder ei-
nen normalen elektronischen Personal-
ausweis oder Reisepass beantragen. 
Sobald es ins Ausland außerhalb der 
EU geht, brauchen alle Kinder (ab Ge-
burt) einen ganz normalen Reisepass, 
elektronisch mit Chip. Bei Reisen inner-
halb der EU bzw. im Schengen-Raum 
genügt ein Personalausweis. Der künf-
tig ausgestellte elektronische Ausweis 
gilt maximal sechs Jahre. Allerdings 
auch nur dann, wenn sich das Ausse-
hen des Kindes nicht derart verändert, 

dass es nicht zweifelsfrei identifiziert werden kann. 
Konkret bedeutet dies: Wer für seinen Säugling ei-
nen Pass ausstellen lässt, wird mit diesem bei einer 
Kontrolle vermutlich Schwierigkeiten bekommen, 
wenn das Kind ein paar Jahre alt ist und auf dem 
Passfoto nicht mehr zu erkennen ist. 

Der PA oder RP muss mit einem biometrischen 
Lichtbild (kann auch in der Fotokabine im Foyer 
des Rathauses gefertigt werden) versehen sein. Ab 
dem 6. Lebensjahr muss das Kind die Fingerab-
drücke abgeben und ab dem 10. Lebensjahr ist die 
Unterschrift des Kindes notwendig. Bei minderjäh-
rigen Kindern (beim PA bis 16 Jahre) ist es erforder-
lich, dass beide Elternteile unterschreiben. Ein El-
ternteil muss bei der Beantragung anwesend sein. 
Der andere Elternteil kann auf einer Zustimmungs-
erklärung (kann bei der Gemeindeverwaltung vor-
ab abgeholt oder unter www.geisenhausen.de/
formulare-downloads ausgedruckt werden) unter-
schreiben.

„Rechnet sich Solarenergie für mich?“ – Neues So-
larkataster des Landkreises Landshut gibt schnell 
und einfach Auskunft 

Um die Bürgerinnen und Bürger beim Ausbau von 
Photovoltaik und Solarthermie zu unterstützen, hat 
der Landkreis Landshut eine praktische Anwen-
dung entwickelt. 
Mit dem neuen Solarkataster bekommen Privatper-
sonen, Betriebe, Unternehmen u. v. m. mit weni-
gen Klicks und ohne Vorkenntnisse eine kostenlose  
Ersteinschätzung, wie viel Sonnenstrom und -wär-
me Sie auf Ihrem Dach oder Parkplatz selbst erzeu-
gen können. Dabei wird bereits die Einstrahlung, 
Verschattung, Neigung und Ausrichtung berück-
sichtigt. 
Dank des integrierten Wirtschaftlichkeitsrechners 
ist außerdem sofort ersichtlich, ob sich die Anlage 
auch finanziell lohnt.

Bei Fragen hilft Ihnen die Energiebe-
ratung des Landkreises gerne weiter:
André von Mensenkampff 
Veldener Straße 15 
84036 Landshut 
Telefon 0871 408-2128 
klimaschutz@landkreis-landshut.de

Gebührentabelle: Reisepass unter 24 Jahren,  
6 Jahre gültig: 37,50 Euro; Reisepass ab 24 Jah-
ren, 10 Jahre gültig: 70 Euro; Vorläufiger Reise-
pass, 1 Jahr gültig: 26 Euro; Expresspass unter 
24 Jahren, 6 Jahre gültig: 69,50 Euro; Express-
pass ab 24 Jahren, 10 Jahre gültig: 102 Euro; 
Personalausweis unter 24 Jahren, 6 Jahre gültig: 
22,80 Euro; Personalausweis ab 24 Jahren, 10 
Jahre gültig: 37,00 Euro; Vorläufiger Personal-
ausweis, 3 Monate gültig: 10 Euro.
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Geisenhausener Nachbarschaftshilfe

Sterben gehört zum Leben
Vor Kurzem hatte die Nachbarschafts-
hilfe Geisenhausen, in Zusammenar-
beit mit dem Vilsbiburger Hospizverein, 
zu einem „Letzte Hilfe“ Kurs eingela-
den. Mit Elisabeth Heindl und Dr. Hans 
Alzinger, waren zwei professionelle Re-
ferenten im Einsatz, die den 14 Teilneh-
mern wertvolle Erkenntnisse über das 
Thema „Sterben“ näherbringen konn-
ten. Elisabeth Heindl ist Koordinatorin 
im Hospizverein und hat in ihrem Be-
rufsleben bereits in allen Teilen der me-
dizinischen Pflege gearbeitet. Mit Dr. 
Hans Alzinger hatte man einen kom-
petenten Arzt gefunden, der 30 Jahre 
im Bezirkskrankenhaus in Taufkirchen 
gearbeitet hat und dem die menschli-
che Psyche mehr als vertraut ist. Dok-
tor Alzinger ist auch als Hospizbegleiter 
engagiert. 
Mit einer emotionalen Vorstellungs-
runde, bei der die Teilnehmer ihre ver-
schiedenen Beweggründe darlegten, 
begann die Einführung in den Kurs, 
der in vier Module gegliedert war: Ster-
ben ist ein Teil des Lebens, Vorsorgen 
und Entscheiden, Leiden lindern und 
Abschied nehmen. Mit dem Sterben 
setzt sich keiner so wirklich gerne aus-
einander und viele Menschen scheuen 
den Kontakt mit Sterbenden oder An-
gehörigen, weil sie einfach nicht damit 
umzugehen wissen. Aber dem Tod ins 
Auge zu sehen, bedeutet auch dem Le-
ben ins Auge zu sehen. Viele wünschen 
sich für ihr Lebensende zu Hause ster-
ben zu dürfen, wobei das Zuhause, 
auch durchaus ein Pflegeheim oder ein 

Hospiz sein kann, dass in der letzten Lebenszeit zu ei-
nem „zu Hause“ geworden ist. Besonders das bürgerli-
che Engagement hat in der Hospiz- und Palliativversor-
gung in den letzten Jahren Berge versetzt. 
Im zweiten Teil erfuhren die Anwesenden alles Wichtige 
über Vorsorge und Entscheidungen. Für Vorsorgevoll-
machten und die damit verbundenen Entscheidungen 
bietet der Hospizverein noch einen separaten Kurs an, 
da Themen wie: „Was will ich am Lebensende?“, „Wer 
soll entscheiden?“, „Wer regelt meine Finanzen?“, allein 
schon sehr umfangreich sind. 
Der dritte Teil der Weiterbildung stand unter dem The-
ma „Leiden lindern“. Hier wurden Strategien des Um-
sorgens und praktische Hilfen für den Sterbeprozess 
erlernt. Im vierten Modul „Abschied nehmen“ erhielten 
die Teilnehmer Informationen über den verschiedenen 
Umgang mit Menschen beim Tod von Angehörigen, von 
Akzeptanz bis Verleugnen. 
Zum Abschluss der Veranstaltung waren sich die Kurs-
teilnehmer einig, dass der „Letzte-Hilfe-Kurs“ eine sehr 
gut investierte Zeit ist. Man kann allen Mitbürgern nur 
dazu raten, sich frühzeitig mit dem Thema „Tod“ ausei-
nanderzusetzen. Jeden Donnerstag von 15:00 bis 17:00 
Uhr ist in Räumen des  Hospizvereins Vilsbiburg in der 
unteren Stadt in Vilsbiburg eine Sprechstunde „Offenes 
Ohr“ für alle Fragen rund um die Hilfe im Hospizdienst. 

Die Referenten Elisabeth Heindl und Dr. Hans Alzinger, die Teilnehmer 
der GeNaHi Monika Kollmannsberger, Rosi Stadlöder, Christine Rein-
hold und Anna Velat.

Bayernweit findet in der Zeit vom 27.04. bis 
05.05.2024 wieder eine Aktionswoche mit dem 
Thema „Zu Haus daheim“ statt. Auch die GeNa-
Hi ist mit einer Veranstaltung dabei. Am Sonn-
tag, 28.04.2024 sind die Senioren der Gemeinde 
Geisenhausen zu  einem Kaffeeklatsch der be-
sonderen Art eingeladen. Alle Fans von der BR 
Serie Dahoam is Dahoam kennen bestimmt den 

NACHBARSCHAFTSHILFE SUCHT EHRENAMTLICHE: Einige Helfer der GeNaHi können aus 
Altersgründen oder Veränderungen im privaten Umfeld, z. B. Enkelkinder, nicht mehr so umfang-
reich für die GeNaHi tätig sein. Aus diesem Grund sind wir auf der Suche nach ehrenamtlichen 
Mitarbeitern. Besonders gefragt, sind Fahrdienste zu den Fachärzten, meist in Landshut oder Vils-
biburg. Die Fahrer der GeNaHi erhalten pro gefahrenen Kilometer 0,30 Euro von den Hilfesuchen-
den. Für den Zeitaufwand gibt es keine Entschädigung.
Wenn Sie sich vorstellen können, für Ihre Mitbürger diesen Dienst zu leisten, melden Sie sich bitte 
bei Rosi Stadlöder unter 08743 2691 oder unter maro.st@t-online.de. Wir freuen uns auf Sie. 

Es haben sich mehr als 200 Hausbesitzer und Unter-
nehmer gemeldet. Momentan werden die Haushalte 
nach und nach alle persönlich besucht und offene 
Fragen geklärt bzw. die Anschlussmöglichkeiten be-
sprochen. In einem weiteren Schritt kommt es zu ei-
ner Clusterung der einzelnen Objekte. Dies liegt der 
logischen Schlussfolgerung zu Grunde, dass erste 
Erschließungsgebiete ausgewiesen werden können. 
Anhand dieser Zusammenführung können wir die 
Dimensionierung der Rohrleitung und der Netzab-
schnitte festlegen. 
Parallel wird versucht, den bevorzugten Standort 
für das Heizkraftwerk zu erwerben. Sobald die 
Standortfrage finalisiert ist, wird der Prozess der 
Baugenehmigung angestoßen.

Sollten noch weitere Haushalte oder Un-
ternehmen aus Gewerbe und Industrie 
Interesse an einem Anschluss haben, so 
lassen Sie uns einen Erhebungsbogen 
zukommen.
Allgemein wird das Projekt durch die 
BEU GmbH & Co. KG vorangetrieben 
und wir freuen uns über jegliche Anfrage. 
Sollten offene Fragen auftauchen oder 
Fragen über den allgemeinen Ablauf, so 
scheuen Sie sich nicht, uns zu kontak-
tieren.
BEU GmbH & Co.KG 
Lippenstraße 43, 84051 Essenbach 
Tel.: 08703 2295, beu.bga@web.de

Aktueller Stand des Nahwärmeprojekts – Informationen der Fa. BEU

Darsteller Philipp in der Serie. Philipp Schnei-
der wie er im richtigen Leben heißt, kommt von 
14:00 - 16:00 Uhr nach Geisenhausen in den 
Pfarrsaal. Er wird aus seinem Leben als Schau-
spieler, Student und Holzschnitzer berichten. 
Fahrdienste für die Veranstaltung können mon-
tags, mittwochs und freitags unter der Nummer 
der GeNaHi 08743 3569998 bestellt werden.
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100.000 € Förderung stehen der ILE 
Bina-Vils über das Regionalbudget zur 
Förderung von Kleinprojekten zur Ver-
fügung. Über den ILE-Aufruf gingen 
42 Projektanfragen bei der ILE Bina-
Vils ein. Das Entscheidungsgremium 
hat getagt: 16 Kleinprojekte wurden 
ausgewählt.

Die ILE (Integrierte Ländliche Entwick-
lung) Bina-Vils, ein Zusammenschluss 
von 14 Gemeinden im südlichen Land-
kreis Landshut, rief auch in diesem 
Jahr die Bürger auf, Förderanfragen 
für Kleinprojekte für das Förderjahr 
2024 einzureichen. Ziel der Förder-
maßnahme ist es, die Region der ILE 
Bina-Vils als Lebens-, Arbeits-, Erho-
lungs- und Naturraum zu sichern und 
weiterzuentwickeln. Finanziert wird 
das Regionalbudget in Höhe von ins-
gesamt 100.000,00 € über das Amt für 
Ländliche Entwicklung und den Ge-
meinden der ILE Bina-Vils. Die Aufruf-
phase endete am 12.12.2023. Dabei 
gingen bei der ILE Bina-Vils 42 Projek-
tanfragen ein.
Am 11.01.2024 tagte das Entschei-
dungsgremium der ILE Bina-Vils in 
Gerzen. Die Gremiumsmitglieder dis-
kutierten und berieten sich intensiv 
zu jeder Projektanfrage. Der Zieler-
reichungsgrad des Projekts in Bezug 
auf das Integrierte Ländliche Entwick-
lungskonzept (ILEK) mit ihren acht 
Handlungsfeldern war dabei ein wich-
tiges Beurteilungskriterium. Die über 
eine Bewertungsmatrix ermittelte Ge-
samtpunktezahl je Projekt ergab eine 

ILE Bina-Vils ILE Bina-Vils

Rangfolge der Kleinprojekte und bestimmte damit 
die Projektauswahl.
Folgende Projekte werden über das Regionalbud-
get der ILE Bina-Vils mit max. bis zu 10.000 € ge-
fördert: 
»  E-Ladestation für E-Bikes, Gemeinde Kröning 
»  Spielplatz Lichtenhaag, Bürgerverein Lichten-

haag
»  Neuer Spielplatz am Vereinsgelände, SV Neu-

fraunhofen
»  Vorbereitung 3D-Parcours zur bayerischen 

Landesmeisterschaft Bogen 2024, SG Edelweiß 
Bodenkirchen e. V.

»  Balancierbalken für Kneippanlage, Kneippverein 
Pauluszell e. V.

»  Veranstaltungszelte, Stadt Vilsbiburg
»  Kampagne zum Ehrenamt der FFW „Machen was 

wirklich zählt? Unbezahlbar!“, FFW Velden e. V.
»  Bühnen und Veranstaltungstechnik für kulturelle 

Veranstaltungen, MusicAndDance e. V.
»  Errichtung Spielplatz am Sportplatz, DJK Binabi-

burg 1975 e. V.
»  Neubau eines Aufenthaltsraumes mit Abstellraum 

am Skatepark Geisenhausen, Markt Geisenhausen
»  Barfußpfad für Kneippanlagen Velden, Markt 

Velden
»  Inklusionsprojekt Trommelworkshop, Förderver-

ein Haus Pater Viktrizius
»  Outdoor-Trainingslandschaft, Gemeinde Vilsheim
»  Balkenmäher, BUND Naturschutz Ortsgruppe 

Oberes Binatal
»  Bodenkirchen Social Innovation Hub – Engagier-

tes Land, Silicon Vilstal
»  Kid’s World Cup – Integrative und Inklusive 

Sport- und Kulturtage für Kinder und Jugendli-
che in und um Vilsbiburg, Kid’s World Cup e. V.

Mehr Informationen zum Regionalbudget finden Sie 
auf der Website der ILE Bina-Vils www.bina-vils.de.

ILE Bina-Vils-Fotowettbewerb vom 
01.03.2024 bis 31.07.2024:

Mein Lieblingsplatz in der  
Region ILE Bina-Vils“ 
Sie leben in der Region ILE Bina-Vils? 
Wo ist Ihr Lieblingsplatz in der Region ILE Bina-Vils?
Schicken Sie uns ein Foto Ihres Lieblingsplatzes 
mit genauer Wegbeschreibung, Adresse und/oder 
Geodaten. Die drei schönsten Fotos ihrer Lieblings-
plätze, die öffentlich zugänglich sind und sich in der 
Region ILE Bina-Vils befinden, werden mit jeweils 
50,00 € prämiert. Die schönsten 25 Bilder werden 
auf der ILE Bina-Vils-Website veröffentlicht.
Machen Sie mit und werden Sie zum Botschafter 
unserer liebenswerten und reizvollen Heimat!
Mehr Informationen zum Wettbewerb, Ablauf und 
zum Bewerbungsformular finden Sie auf der Web-

site der ILE Bina-Vils: Bina-Vils Foto-
wettbewerb: Mein Lieblingsplatz.

Sammler für Deutsches 
 Müttergenesungswerk gesucht!
In mehr als 70 vom Müttergenesungs-
werk (MGW) anerkannten Kliniken für Vor-
sorge- und Rehabilitation können Mütter, 
deren Kräfte aufgebraucht sind, wieder 
Kraft tanken. Sollten die Kosten für sie 
selbst zu hoch sein, unterstützt das MGW 
die Mütter und ihre Kinder. Auch dieses 
Jahr wird das Müttergenesungswerk rund 
um den Muttertag wieder zur jährlichen 
Spendensammelaktion aufrufen und 
sucht engagierte Bürger/innen und Verei-
ne, die bei der Haus- und Straßensamm-
lung für das MGW tätig werden wollen. 
Bei Interesse melden Sie sich im Rathaus 
im Vorzimmer, Tel.: 08743 9616-11.

Neue LOG-Homepage ist online!
Die Landshuter Offensive gegen häusliche Ge-
walt (LOG) ist ein Zusammenschluss von meh-
reren  Institutionen mit dem gemeinsamen Ziel, 
Betroffene von häuslicher Gewalt zu unterstüt-
zen und  begleiten. Auf der neuen Homepage   
www.log-landshut.de finden sich alle Anlaufstellen 
für die Beteiligten, egal ob Opfer oder Täter bzw. 
auch Angehörige sowie viel Wissenswertes zum 
Thema „Gewalt“.
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Die Parzinger Linde in Adlkofen ist ein beliebtes 
Fotomotiv. 
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Stellenanzeigen Aktuelles aus der Kinderkrippe und dem Kindergarten St. Theobald

Die Kinderkrippe St. Theobald möchte sich bei 
den „Freunden der Kindergärten Geisenhausen 
e. V.“ für die wunderschönen Geschenke herzlich 
bedanken. 
Die Kinderkrippe hatte sich Sensorikmatten und 
Glitzerbausteine gewünscht.

Die Geschenke fördern die kognitiven 
und motorischen Fähigkeiten sowie 
die kindliche Kreativität. Die Kleinen 
haben sich über die Geschenke sehr 
gefreut und nutzen diese täglich. 
DANKE!

Vielen Dank an die „Freunde der Kindergärten Geisenhausen e. V.“ 

Eine Woche voller Spaß und Abenteuer
Die Faschingswoche im Kindergarten war eine Zeit 
voller Freude, Kreativität und unvergesslicher Mo-
mente. Der Auftakt der Faschingswoche war eine 
mitreißende Polonaise, bei der alle Gruppen des 
Kindergartens zusammenkamen, um in ihren fanta-
sievollen Kostümen durch die Gänge zu tanzen. Die 
Kinder strahlten vor Stolz und Freude, als sie ihre 
Verkleidungen präsentierten durften.
Ein Höhepunkt der Woche war das große reichhal-
tige Buffet im Regenbogenland, dem gruppenüber-
greifenden Bereich. Hier konnten sie sich an einer 
Vielzahl von Leckereien erfreuen und gemeinsam 
schlemmen. Die Turnhalle verwandelte sich in eine 
Kinderdisco mit Tanzfläche. Zu mitreißender Musik 
und einer Lichtershow schwangen die Kinder das 
Tanzbein. 
Jeder Tag der Faschingswoche hatte sein eigenes 
Thema, das für zusätzlichen Spaß und Abwechslung 

sorgte. Von einem gemütlichen Schlaf-
anzugtag bis hin zum aufregenden Ki-
notag mit Popcorn war für jeden etwas 
dabei. Ein weiteres Highlight für die 
Kinder war das Kinderschminken und 
Verkleiden an jedem Tag der Woche.
Zum krönenden Abschluss kamen 
noch die „Tolle-Show-Kids“ mit ihrem 
Prinzenpaar in den Kindergarten. Das 
war ein gelungener Auftritt.
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Aus dem Kindergarten St. Martin

Bei einer Heilig-Drei-Königs-Feier erläuterte Ge-
meindereferentin Rosi Bär-Betz den Kindern die Ge-
schichte der Heiligen Drei Könige auf gewohnt wun-
derschön anschauliche und kindgerechte Art. 

Zum ersten Mal fand im Kindergarten St. Martin 
ein Nicht-mit-mir-Kurs für die Vorschulkinder statt. 
Die Kinder lernten die Gefühlepolizei kennen, dass 
Angst eine sehr wichtige Empfindung ist, dass man 
Nein sagen darf, dass es stark ist sich Hilfe zu holen.

Passend zum diesjährigen Faschings-Thema „Ene 
mene firlefanz, kommt mit zum Zauberer- und He-

Aktuelles aus der Kinderkrippe und dem Kindergarten St. Martin

xentanz“ verwandelte sich der Kinder-
garten St. Martin in einen Hexenwald. 
Die Vorschulkinder des Kindergartens 
St. Martin absolvierten mit der Kinder-
ärztin Dr. Manuela Schultz einen Erste-
Hilfe-Kurs für Kinder. Wie die Großen 
lernten sie unter anderem, wie man 
einer verletzten Person helfen kann, 
wie man einen Notruf absetzt und wie 
man ein Pflaster richtig aufklebt. Auch 
das Anbringen eines Verbandes und 
die Kontrolle der Atmung bei einer be-
wusstlosen Person wurde geübt. 

Aus der Kinderkrippe  
St. Martin
Im großen Spielflur der Kinder-
krippe sind vor kurzem große 
Legosteine als neues Spielm-
aterial eingezogen. Die Krip-
penkinder können nun beim 
Türme und Häuser bauen ihrer 
Phantasie freien Lauf lassen. 
Auch die neue Verkleidungs-
kiste ist vor allem jetzt nach 
der Faschingszeit bei den Kin-
dern noch sehr beliebt. Gerne 
schlüpfen sie in die Rolle der 
Prinzessin oder des Feuer-
wehrmannes und somit erge-

ben sich phantasiereiche Rollenspiele.
Neuerdings ist die Kinderkrippe auch 
auf Instagram zu finden. Über den 
Account erhalten Sie ansprechende 
Fotos und Beiträgen aus dem Krippen-
alltag. Dort gibt es auch viele wichtige 
Informationen rund um die Einrichtung. 
Schaut doch gerne mal 
vorbei unter dem Insta-
gram-Namen: krippe_
st.martin_geisenhausen
Neuanmeldungen für 
das Kinderkrippenjahr September 
2024 - August 2025 sind zum aktuellen 
Zeitpunkt jederzeit möglich.

Kindergarten wird zur Ritterburg 
In der 5. Jahreszeit wurde der AWO Kindergarten an der 
Vils zur lustigen und farbenfrohen Faschingshochburg. 
Unter dem Motto „Auf der Ritterburg“ wurde die Zeit 
zurückgedreht und alles über das Ritterleben erkundet. 
Es flogen gebastelte feuerspeiende Drachen durch die 
Luft und Helme, Schilder und Orden wurden in der Rit-
terwerkstatt hergestellt. Die große Faschingsfeier am 
Unsinnigen Donnerstag mit Faschingsbuffet sowie die 
Monsterparty mit Kino, Popcorn und Auftritt der „Tol-
leshowkids“ mit Prinzenpaar waren für die Kinder ein 
wahres Highlight. Mit der Pyjamaparty am Rosenmon-
tag endete die Faschingszeit im Kindergarten.
Danach wurde sich mit großen Schritten auf die Suche 
nach dem Frühling gemacht. Es konnten bereits einige 
Frühlingsboten in der Umgebung entdeckt werden. 
Zurzeit laufen im Kindergarten viele Aktionen zum The-
ma Frühling und Ostern.

Aktuelles aus der Kinderkrippe und dem Kindergarten an der Vils

Osterprojekt der Kinderkrippe an der Vils
Die Natur ist aus ihrem Winterschlaf erwacht und die 
Krippenkinder an der Vils genießen den Frühlings-
anfang. Besonderes Interesse zeigen die Kinder am 
Wachstum von Pflanzen. Deshalb wurde dies mit einem 
Osterprojekt verbunden: Es wurde Kresse angesäht. 
Als „Pflanzschale“ wurde ein Getränkekarton verwen-
det, der von den Kindern mitgebracht wurde. Damit die 
vorbereitete Pflanzschale zu Ostern passt, haben die 
Kinder ihren Karton in der Krippe mit Hasenohren, Bast, 
Wackelaugen oder Stempeldruck verzieren können.
Die Kressesamen benötigen Sonnenlicht, Wasser und 
einen nahrhaften Boden, damit diese wachsen kön-
nen. So wurden die Kartons mit Erde befüllt und die 
Samen eingepflanzt. Für die kommenden Tage hat 
jedes Kind die Aufgabe, sich um seine angepflanzten 
Samen zu kümmern.
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xxxxx125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Bergham

Gründungsfest  
vom 24. - 26.05.2024
Neben der zentralen Stützpunktfeu-
erwehr der Marktgemeinde Geisen-
hausen existieren im Ortsgebiet noch 
vier weitere Ortsteilfeuerwehren. Eine 
davon ist die im Jahr 1899 gegründe-
te Freiwillige Feuerwehr Bergham. Von 
den 87 Mitgliedern befinden sich der-
zeit 41 Männer und Frauen im aktiven 
Feuerwehrdienst. Durch regelmäßi-
ge Übungen und Schulungseinheiten 
werden feuerwehrtechnische Inhalte 
vermittelt und eingeübt, um für den 
Ernstfall gewappnet zu sein. Beson-
ders erfreulich ist, dass auch zuneh-
mend immer mehr jüngere Mitglieder 
in den aktiven Dienst aufgenommen 
werden können.
Neben Einsätzen, Übungen und 
Schulungslehrgängen sowie der jähr-
lichen Hauptversammlung finden 
auch gesellschaftliche Veranstaltun-
gen wie das Berghamer Dorffest, die 
Christbaumversteigerung, die Maifei-
er, Vereinsausflüge und gemütliche 
Zusammenkünfte im Rahmen von 
Grillabenden statt. Auch in Sachen 

Nachwuchsförderung ist die Feuerwehr Bergham 
aktiv. So nimmt sie seit 2020 am jährlichen Ferien-
programm der Marktgemeinde teil und gestaltet für 
Kinder und Jugendliche eine erlebnisreiche „Feuer-
wehrolympiade“. 2019 wurde das bereits fast drei-
ßig Jahre alte Feuerwehrfahrzeug durch ein moder-
nes Tragkraftspritzenfahrzeug ersetzt.
2024 feiert die Feuerwehr Bergham ihr 125-jähri-
ges Bestehen im Rahmen eines zweitägigen Grün-
dungsfestes im aufwändig dekorierten Festsaal der 
Brauhausstuben mit folgendem Programm.

Freitag, 24.05.2024 „Goaßnfest“  
mit Weinbegleitung für Jung und Alt
●  Goaßmaß Happy Hour,  Barbetrieb
   und  Livemusik von der Band „Ironic“
●  Kartenvorverkauf (6 €) mit Tischreservie- 

rung am 20.04., 10:00 - 12:00 Uhr sowie  
am 03.05., 18:00 - 20:00 Uhr in den Brau- 
hausstuben Geisenhausen und ab 04.05.  
im Büro von Immobilien Kaletta.

Sonntag, 26.05.2024
Gründungsfest mit Standartenweihe
 ●  ab 07:30 Uhr Einholen der Vereine
 ●  10:00 Uhr Kirchenzug zum Theobaldpark
 ●  10:30 Uhr Festgottesdienst
 ●  13:00 Uhr Mittagessen, nachmittags  

 Kaffee und Kuchen sowie Barbetrieb
Die gesamte Bevölkerung  

ist herzlich  eingeladen!

Freiwillige Feuerwehr Bergham
1. Vorstand: Wolfgang Frey, Tel.: 08741 926447
feuerwehrbergham@gmx.de
Facebook: FFW Bergham
Instagram: feuerwehr_bergham

Veranstaltungen von Dezember 2023 bis Februar 2024Veranstaltungen von April bis Juni 2024

12.04.2024  » Hobby Horse Basteln » 14:30 Uhr, Bürgerhaus Geisenhausen
16.04.2024  »  Gemeinderatssitzung » 19:30 Uhr, Sitzungssaal im Rathaus 
19.04.2024  » Wärmepumpen-Stammtisch » 19:30 Uhr, Brauhausstuben
28.04.2024   » Kaffeeklatsch für Senioren mit Schauspieler aus „Dahoam is Dahoam“ 

» 14:00 Uhr, Pfarrsaal Geisenhausen
01.05.2024  » Maibaumaufstellen der FFW Diemannskirchen 

01.05.2024  » Maibaumaufstellen der KLJB Geisenhasuen » Kirchplatz
01.05.2024  » Maiandacht der KSK Geisenhasuen » 19:00 Uhr, Pfarrkirche Geisenhausen
04./05.05.2024 »  Dressurturnier » Reit- und Fahrverein St. Georg Geisenhausen
10.05.2024  » Kneippserenade » 17:00 Uhr, Sebastian-Kneipp-Park Geisenhausen
11./12.05.2024 »  Dressurturnier » Reit- und Fahrverein St. Georg Geisenhausen
14.05.2024  » Gemeinderatssitzung » 19:30 Uhr, Sitzungssaal im Rathaus 
24.-26.05.2024 » 125-jähriges Gründungsfest der Feuerwehr Bergham » Programm Seite 34 
07.-09.06.2024  » 100-jähriges Gründungsfest des TV Geisenhausen » Programm Seite 36/37 
09.06.2024  »  Europawahl » 8:00 bis 18:00 Uhr, Mittelschule Geisenhausen
15.06.2024  » JugendkulTour » 14:00 - 22:00 Uhr, Freibad Geisenhausen
18.06.2024  » Gemeinderatssitzung » 19:30 Uhr, Sitzungssaal im Rathaus 
21.06.2024  »  Sonnwendfeier FFW Diemannskirchen » 19:00 Uhr,  

Kirchenvorplatz Diemannskirchen
22.06.2024  »  Sonnwendfeier Brauhausschützen » 19:00 Uhr, Volksfestplatz
28.06.2024  »  KULTURmobil » 17:00 Uhr: Das NEINhorn 
  » 20:00 Uhr: Ein Sommernachtstraum  Volksfestplatz Geisenhausen
  » bei schönem Wetter auf dem Kirchplatz vor dem Bürgerhaus;  
     bei schlechtem Wetter im  Feuerwehrhaus
29.06.2024  »  Skatecontest » Skatepark Ottostraße
26.-28.07.2024 » 125-jähriges Gründungsfest der Feuerwehr Salksdorf 

Für den Veranstaltungskalender wird keine Garantie übernommen. Änderungen unter www.geisenhausen.de/veranstaltungen-geisenhausen

JugendkulTour Festivalgelände und Sandburgencontest 2023
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xxxxx100 Jahre TV Geisenhausen

100 Jahre TV Geisenhausen
Als am 01.07.1924 im Gasthaus Schlei-
binger der Turnverein Geisenhausen 
gegründet wurde, waren die Grundsät-
ze für den sportlichen Bereich nicht viel 
anders als 100 Jahre später.
In der Satzung 1924 hieß es u. a.  
„Der Verein besteht aus Jünglingen 
und Männern, welche durch gemein-
schaftliche Turnübungen die Pflege 
der Gesundheit sowie die Entwick-
lung und Stärkung des Körpers und 
des Geistes sich zum Zwecke macht“. 
Unterschiede gibt es in vielen anderen 
Bereichen. So war die Geschlechter-
trennung in der Satzung 1924 wie folgt 
geregelt:  „Der Verein gruppiert sich 
aus einer Männerabteilung und einer 
Zöglingsabteilung, also unbeschol-
tener Jugendlicher“. 2024 ist fast die 
Hälfte aller Mitglieder weiblich. 
Interessant sind heute die disziplina-
rischen Vorgaben im Jahr 1924: „Je-
der Turner ist verpflichtet, an den von 
dem Verein vorgegebenen zwei Turn-

abenden zu erscheinen. Kein Turner darf während 
des Turnens eine Übung aussetzen. Während der 
Übungen müsse alle Rede, Handlungen und Scher-
ze, welche die Aufmerksamkeit stören, unterlassen 
werden.“
Viel hat sich in 100 Jahren geändert - manches ist 
eigentlich gleichgeblieben. Die Sportarten Turnen, 
Leichtathletik und Fußball sind geblieben. Tennis, 
Ski und Tischtennis sind dazu gekommen. Schach, 
Schwimmen oder Faustball gibt es nicht mehr. Da-
für haben sich in letzter Zeit Trendsportarten wie 
Cheerleading oder Mountainbike gegründet. Das 
Angebot im Behindertensport rundet das Sportan-
gebot ab. Heute bietet der TVG in neun Abteilungen 
„Sport für Alle“.
In 100 Jahren TVG gibt es unendlich viele Geschich-
ten, Anekdoten, Siege, Niederlagen, Feiern, traurige 
Abschiede, sportliche Höhepunkte, bittere Niederla-
gen und gesellschaftliche Ereignisse. 
Der Turnverein feiert vom 07.-09.06.2024 sein 
100-jähriges Vereinsjubiläum. Das soll kein Fest 
allein für die Sportler oder Mitglieder werden - es 
soll ein Fest für die gesamte Bevölkerung werden. 
Vorstandschaft und vor allem die vielen Sportler la-
den Sie schon jetzt recht herzlich ein. 

Trinken für den guten Zweck: Die Tennisabteilung des TV Geisenhausen startet mit tatkräfti-
ger Unterstützung der Firma Wittmann Recycling die Aktion „Kronkorken sammeln für den guten 
Zweck“. Denn Kronkorken sind kein Müll, sondern ein wertvoller Rohstoff!
Daher sammeln wir diese ab sofort in einem von der Fa. Wittmann zur Verfügung gestellten Con-
tainer! Die Sammelstelle befindet sich  aktuell in der Rampoldsdorfer Straße (blauer Wittmanncon-
tainer, in der Einfahrt zum Tennisplatz). Größere Mengen können gern von uns abgeholt werden!
Bei Fragen könnt ihr uns gern eine E-Mail schreiben: kronkorkenspenden@gmx.de
Den Erlös möchten wir dann für soziale und gemeinnützige Zwecke spenden.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott für jeden gespendeten Kronkorken!

Siegerfoto Leichtathletik, ca. 1934Faustball, ca. 1926

Mit einer Zeltdisco beginnt am Freitag das Fest-
wochenende. Am Samstag steht zunächst der 
Sport am Sportgelände im Mittelpunkt. Ein be-
sonderer Höhepunkt soll der Festabend werden. 
„Keine lange Reden“ versprechen die Verantwort-
lichen, sondern „kurzweilige Unterhaltung von den 

Sportlern aller Abteilungen mit vielen 
Überraschungen“. Weißwurstfrüh-
stück, Festzug, Festgottesdienst 
mit Segnung der restaurierten Fah-
ne, Festessen und Ausklang am 
Nachmittag am Sonntag.

Skilanglauf, ca. 1935 Fußball, ca. 1966
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Im vergangenen Jahr hatte die Bü-
cherei rund 475 Stunden geöffnet. 
841 Leserinnen und Leser nutzten 
dabei unser Angebot - 8.434 Bücher, 
Hörbücher, Filme, Spiele, Zeitschrif-
ten und mehr. Dabei wurden 25.794 
Medien ausgeliehen und damit rund 
3.200 mehr als im Vorjahr. Spitzenrei-
ter waren, wie im letzten Jahr, Kinder- 
und Kindersachbücher mit 14.618 

Ausleihen. In erfreulich vielen Familien spielen Bü-
cher immer noch eine wichtige Rolle und der wö-
chentliche Büchereibesuch gehört einfach dazu.   
Analog statt digital: 1.169 Mal entschieden sich 
unsere Nutzerinnen und Nutzer für ein Spiel aus 
der Bücherei.
Möchten Sie noch mehr Auswahl? Dann stö-
bern Sie online auf Leo-Süd. Die Onleihe ist auch 
ein gutes Serviceangebot für alle, die nicht in die 
Bücherei kommen können. Wie das funktioniert, 
erklären wir Ihnen gerne oder informieren Sie sich 
auf unserer Internetseite. Mit Ihrem Leseausweis 
haben Sie kostenlosen Zugang zu mehr als 
45.000 E-Books, 9.000 Hörbüchern, 16.000 Lern-
programmen und über 180 Zeitungen und Zeit-
schriften rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr.
Sie haben unseren Flohmarkt am Frühlings- und 
Ostermarkt verpasst? Der nächste Markt bietet 
Ihnen eine neue Gelegenheit zum Stöbern und zur 
Schnäppchenjagd. Weitere Veranstaltungen sind 
in Planung, darunter auch das Ferienprogramm. 
Näheres entnehmen Sie bitte den Aushängen. Die 
Arbeiten und Themen rund um die Bücherei sind 
sehr vielfältig und erfordern immer wieder neue 
Orientierung und Weiterbildung für das ehrenamt-
liche Team. So auch beim Frühjahrstreffen der Bü-
chereien im Verbund des St. Michaelbundes in der 
Bücherei von Ahrain. Das Hauptthema war dieses 
Mal dabei „Resilienz“ und die Frage: Was kann eine 
öffentliche Bücherei dazu beitragen? Laut Duden 
bedeutet Resilienz psychische Widerstandskraft, 
die Fähigkeit, schwierige Lebenssituationen ohne 
anhaltende Beeinträchtigung zu überstehen. Ja, 
auch dabei können Bücher helfen und das durch-
aus unterhaltsam. So finden Sie in unseren Rega-
len Biografien, die von schwierigen Zeiten und per-
sönlichen Krisen erzählen und wie sie überstanden 
werden können. Für unser junges Publikum gibt es 
Bilderbücher, die Kindern Auswege aus Krisensitu-

ationen kindgerecht, ohne erhobenen Zeigefinger und 
oft mit einer Prise Humor aufzeigen.

Rund um die „Woche der Ge-
sundheit“ bot die Gemein-
debücherei eine umfassende 
Medienausstellung zum The-
ma. Dieses Angebot steht 
Ihnen das ganze Jahr zur 
Verfügung, passend zu Ih-
ren persönlichen Bedürfnis-
sen und Wünschen. Egal ob 
Garten oder Frühjahrskur Ihr 
Thema ist, ob Sie Wellness 
oder ein Trip ins Grüne pla-
nen, ob mit der Familie oder 

allein. Sie suchen noch nach einer frischen Deko-
idee für Ihr Zuhause? Sicher finden Sie in den Rega-
len das passende Buch oder die richtige Zeitschrift 
zum gesuchten Thema.
Diverse Verlage bereinigen zurzeit ihr Zeitschriftenan-
gebot. Bedauerlicherweise sind auch einige beliebte 
Titel aus unserem Zeitschriftenturm betroffen. Zu den 
eingestellten Titeln gehören „Der Ratgeber für Frau 
und Familie“ von Weck, aus dem Geo-Sortiment die 
Reisezeitschrift „Geo Saison“ und Hirschhausens 

Gesundheitsmagazin „Gesund Le-
ben“ Daher gibt es jetzt neu in der Bü-
cherei die Zeitschrift „Natur & Heilen“. 
Wir bemühen uns die anderen Lücken 
für Sie entsprechend zu füllen.
Zum Schluss darf ich unsere Lese-
rinnen und Leser freundlichst daran 
erinnern, Ihre Medien rechtzeitig zu-
rückzubringen. Bitte beachten Sie die 
Ausleihfrist für Bücher, Hörbücher 
und Tonies beträgt vier Wochen, alle 
anderen Medien sind nach 14 Tagen 
zurückzugeben. Mit Ausnahmen der 
Tonie-Boxen können alle Medien, 
sofern diese nicht vorbestellt sind, 
einmal verlängert werden. Eine Ver-
längerung lässt sich einfach über den 
„Findus“ bzw. „Lupus“ beantragen. 
Bitte unterstützen Sie auch Ihre Kin-
der und erinnern an die rechtzeitige 
Rückgabe der entliehenen Medien. 
Den Überblick über Ihr Lesekonto 
bzw. das Ihres Kindes behalten Sie 
einfach über unsere Suchmaschinen. 
Tätigen Sie bitte keine Bücherrück-
gabe über den Briefkasten. Die 
Bücherei übernimmt keine Verant-
wortung für Medien, die in den Brief-
kasten geworfen werden. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis!

Sie erreichen uns unter:  
buecherei@geisenhausen.de bzw.  
Tel.: 08743 960044 während der  
Öffnungszeiten: 
Mo. 10:00 Uhr – 11:30 Uhr   
Do. 16:00 Uhr – 17:30 Uhr 
Fr. 16:00 Uhr – 17:30 Uhr 
Sa. 10:00 Uhr – 11:30 Uhr

Aus der Gemeindebücherei   



Markt Geisenhausen
Marktplatz 6, 84144 Geisenhausen
E-Mail: rathaus@geisenhausen.de
Internet: www.geisenhausen.de
Tel.: 08743 9616-0, Fax: 9616-55

Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.: 08:30 - 12:00 Uhr, Mo. und Mi.: 13:30 - 15:30 Uhr 
des Rathauses Do.: 13:30 - 17:30 Uhr

Einwohnermeldeamt Zi. 002 Tel.: 9616-30 ewo@geisenhausen.de 
 Sandra Schropp, Nicole Thalhammer, Monika Wirthmüller

Standesamt Zi. 003 Tel.: 9616-32 standesamt@geisenhausen.de  
 Sandra Schropp, Nicole Thalhammer, Monika Wirthmüller

Kasse Zi. 004  kasse@geisenhausen.de 
 Robert Kapfenberger Tel.: 9616-31 kapfenberger@geisenhausen.de 
 Brigitte Antholzer Tel.: 9616-41 antholzer@geisenhausen.de

Steuerverwaltung Zi. 005  steuerverwaltung@geisenhausen.de 
 Barbara Holzner Tel.: 9616-43 holzner@geisenhausen.de 
 Gabriele Treutinger Tel.: 9616-33 treutinger@geisenhausen.de

Kämmerei Zi. 006  kaemmerei@geisenhausen.de 
 Klaus Beresowski Tel.: 9616-34  beresowski@geisenhausen.de 
 Richard Brams Tel.: 9616-14 brams@geisenhausen.de

Bautechnik Zi. 100 und 101  bauamt-technik@geisenhausen.de 
 Lena Findelsberger Tel.: 9616-13 findelsberger@geisenhausen.de 
 Werner Neumaier Tel.: 9616-44 neumaier@geisenhausen.de 
 Inge Blechinger Tel.: 9616-24 blechinger@geisenhausen.de 
 Gudrun Maier  Tel.: 9616-45 maier@geisenhausen.de

Bauverwaltung Zi. 101  bauamt-verwaltung@geisenhausen.de 
 Rudi Eder Tel.: 9616-23 eder@geisenhausen.de 
 Marina Reinhold Tel.: 9616-22 reinhold@geisenhausen.de 
 Franziska Wild Tel.: 9616-23 wild@geisenhausen.de

Informationstechnik Zi. 105 Tel.: 9616-46 helpdesk@geisenhausen.de 
 Marius Lazaroaie  lazaroaie@geisenhausen.de 
Bürgermeister  
Josef Reff Zi. 107 Tel.: 9616-10 buergermeister@geisenhausen.de

Vorzimmer Zi. 108  vorzimmer@geisenhausen.de 
 Christina Maierhofer  Tel.: 9616-11  maierhofer@geisenhausen.de 
 Rita Häglsperger Tel.: 9616-37 haeglsperger@geisenhausen.de

Geschäftsleitung Zi. 109 Tel.: 9616-20 geschaeftsleitung@geisenhausen.de 
 Heribert Rötzer  roetzer@geisenhausen.de

Personalverwaltung Zi. 201  personal@geisenhausen.de 
 Lisanne Wegmann Tel.: 9616-35 wegmann@geisenhausen.de 
 Martina Kirschner Tel.: 9616-36 kirschner@geisenhausen.de


